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Sichere Wirkung bedeutet
Explosion oder Brand aus dem Panzerinnern
Abnormale Lage des Panzers (z. B. aus der Spur
gegen ein Hindernis gefahren oder umgekippt
usw.)
Besatzung steigt aus

Duell-Situation
Ausgangstage
Zwei Raketenrohre gegen einen Panzer
Feuer auf treffsichere Distanz eröffnen
Die Raketenrohre schiessen so lange, bis sichere
Wirkung beobachtet werden kann.

1) Feuerleitender
2) Hindernis (z. B. Panzerminen)
3) Infanteristische Sicherung der Pzaw Waffen

Kampf gegen Panzei
Ausgangslage
Im optischen und akustischen
fechts ist die Führung erschwer
Feuer auf treffsichere Distanz e
Jeder Raketenrohrtrupp feuert i
nächstliegenden und auch gefäl
Er versucht, die ihm nächsten Pa
einmal zu treffen.
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Raketenrohr Nr. 1

Beschuss von Panzer A bis ein Treffer erzielt wird

- dann Zielwechsel auf Panzer B, der inzwischen
näher gekommen ist.

Raketenrohr Nr. 2
Beschuss von Panzer C bis ein Treffer erzielt wird

- dann Zielwechsel auf Panzer D

Beim raschen Ablauf des Gefechts ist eine
rasche Schussfolge der Raketenrohre nötig
Mit dem zweiten Schuss jeweils warfen, bis die
Rauchwolke des ersten Einschlages weggetrieben
ist.

Bitte den
Poster
zum besseren
Verständnis
herauslösen.



Feuereröffnung Feuerkampf WeAusgangslage

rsf Pak 58
(BAT)

Pak Halbzug (2 rsf Pak)
in Lauerstellung oder in
getarnter Feuerstellung.
(Überfallstellung)

Feuer ab Fahrzeug
unter Ausnützung der
Kampfreichweite
überraschend eröffnen

Jeder Schütze schiesst
1-2 Schüsse auf ein vorderes
und gut zu treffendes Ziel
in seinem Feuersektor

Nach
ZielwA
mofonl
wechsm
des üb»
teidigurw

PAL BB 65 PAL Gr (2 PAL Schützen)
(BANTAM) in getarnter Feuerstellung

(Überfallstellung)

Feuer ab Fahrzeug
unter Ausnützung der
Kampfreichweite
überraschend eröffnen

Jeder Schütze schiesst
1-2 Schüsse auf ein vorderes
und gut zu treffendes Ziel
in seinem Feuersektor

PAL BB 77 PAL Gr (2 PAL Schützen)
(DRAGON) in getarnter Feuerstellung

(Überfallstellung)

Feuer unter Ausnützung
der Kampfreichweite
überraschend eröffnen

Jeder Schütze schiesst
1-2 Schüsse auf ein vorderes
und gut zu treffendes Ziel
in seinem Feuersektor
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Rückstossfreie Panzerabwehrkanone 58 (BAT) Panzerabwehrlenkwaffe Boden-Boden 65
(BANTAM)
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Panzerabwehrlenkwaffe Boden-Boden 77
(DRAGON)
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Waffe

Waffe

iuereröffnung im Sektor A auf den

ern, voll sichtbaren Panzer (Waffe 1)

B. unmittelbar nachfolgend Feuer auf vorderen,
voll sichtbaren Panzer im Sektor B (Waffe 2)

C. Zweitziel pro Sektor
bei günstiger Situation
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